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Pastoralverbund Netpher land

Im April 2025 wird wieder 
ein Alpha-Kurs in Netphen 
starten. Auch dieses Mal 
bieten ihn die Pastoralver-
bünde Netpherland und 
Nördliches Siegerland ge-
meinsam an.

Der Kurs beginnt nach den 
Osterferien am 29. April 
und findet jeweils diens-
tags von 19 Uhr bis 21 Uhr 
im Pfarrheim in Netphen 
(Lahnstraße 86) statt. 
Er umfasst zehn Abende 
plus ein Wochenende (13.-
15. Juni 2025 – ohne Über-
nachtung – im Geistlichen 
Zentrum auf dem Kohlha-
gen) und endet mit dem 
Treffen am 1. Juli 2025.

Eingeladen sind alle, die sich mit Grundfragen 
des christlichen Glaubens auseinandersetzen 
wollen und Interesse haben, mit anderen über 
den Glauben ins Gespräch zu kommen.

Jedes Treffen beginnt mit einem gemeinsamen 
Essen. Es folgt ein Kurz-Film von ca. 30 Minu-
ten, der von kurzen Zwischenfragen unterbro-
chen wird. Danach gehen wir in Kleingruppen, 
um eigene Gedanken und Fragen zum Thema 
zu diskutieren und Meinungen auszutauschen. 

Dabei ist keiner gezwungen, etwas zu sagen 
und es gibt nichts, was nicht gesagt oder ge-
fragt werden darf.

Interesse? 
Dann gerne melden bei Vikar Patrick Kaesberg 
(kaesberg@pv-netpherland.de) oder Pastor 
Lukas Hellekes 
(l.hellekes@pv-noerdliches-siegerland.de)

Wir freuen uns, wenn Du dabei bist!

ALPHAKURS 2025
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Wir schauen aus nach dir,  dem Quel l  unseres Lebens.

Liebe Schwestern und Brüder! 
Frau Claudia Sieler hat zum 01.02.2025 den 
Dienst als Aushilfe im pastoralen Dienst im 
Pastoralen Raum Pastoralverbund Netpher-
land aufgenommen.

In ihrer Tätigkeit trägt Frau Sieler, zusammen 
mit den anderen Mitgliedern im Pastoralteam, 
Verantwortung für die Seelsorge in Ihrer Pfar-
rei. Durch ihren Dienst unterstützt sie das 
Pastorale Wirken der haupt- und ehrenamtlich 
Engagierten in den vier Handlungsfeldern, wie 
sie das Zukunftsbild unseres Erzbistums be-
schreibt:
-- in der Evangelisierung, das heißt im ge-

meinsamen Lernen, aus der Taufberufung 
zu leben;

-- im Umgang mit den Ehrenamtlichen und al-
lem Engagement aus Berufung;

-- in dem Anliegen, missionarisch tätig zu sein 
und dazu pastorale Orte und Gelegenhei-
ten lebendig zu gestalten;

-- im Einsatz für Caritas und Weltverantwor-
tung in allem diakonischen Handeln.

Frau Sieler ist in ihrer Rolle Ansprechpartne-
rin und Wegbegleiterin für glaubende und su-
chende Menschen. Sie gestaltet Kirche aus der 
lebensverändernden Kraft des Evangeliums 
und im Einsatz für die Gesellschaft mit. 

Die Aufgaben von Frau Sieler sind mit dem 
leitenden Pfarrer und dem Pastoralteam ab-
gestimmt. Zugleich bringt Frau Sieler aus ihrer 
Lebens- und Glaubensbiografie eigene Charis-
men und Begabungen in ihre Tätigkeit mit ein. 
Zudem absolviert Frau Sieler berufsbegleitend 
das Fernstudium der Angewandten Theologie, 
um sich über die vorliegenden Erfahrungen  
hinaus weiter zu qualifizieren und sich auf die 
Berufsrolle als Gemeindereferentin vorzube-
reiten. 

So wird Frau Sieler als Wegbegleiterin und 
pastorale Mitarbeiterin das ihre dazu beitra-
gen, an einer lebendigen, geschwisterlichen 
und missionarischen Kirche im Sinne unseres 
Zukunftsbildes mitzuwirken – in Zusammenar-
beit mit den Räten und Gremien, den Ehren-
amtlichen, Hauptberuflichen und Engagierten, 
damit Menschen „das Leben haben und es in 
Fülle haben“ (Joh 10,10). 

In diesem Sinne wünsche ich Frau Sieler Got-
tes Segen an ihrem neuen Wirkungsort und 
möchte Sie alle bitten, sie mit offenem Herzen 
auf- und anzunehmen.

Erzbischof Udo Markus Bentz

ERZBISCHOF UDO MARKUS BENTZ 
Zur Einführung von Frau Claudia Sieler als Aushilfe im pastoralen Dienst

Der Geist der Verzagtheit
möchte mir manchmal einreden:
Das hat doch alles keinen Sinn.

Der Geist der Besonnenheit
dagegen sagt mir:
Lass dich nicht ins Bockshorn jagen!

Der Geist der Liebe
erinnert mich:
Hab Vertrauen, ICH BIN DA!

Der Geist der Kraft
zeigt mir Wege:
Verbünde dich mit anderen und bleib dran!

Irene Keil, in: Pfarrbriefservice.de

Die Geister unterscheiden oder: Aufgeben ist keine Option
Denn Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit gegeben, sondern den Geist der Kraft, der 
Liebe und der Besonnenheit. (2 Tim 1,7)
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Pastoralverbund Netpher land

Wahlen zu pastoralen Gremien und Kirchenvorständen im Erzbistum Paderborn
Im Herbst – genauer im November – werden 
auch in unseren Kirchengemeinden die Wah-
len zu den pastoralen Gremien und Kirchen-
vorständen stattfinden.
Im allerersten Schritt ist es wichtig, dass sich 
Menschen bereitfinden in diesen Gremien 
mitzuarbeiten. Wenn Sie daran Interesse ha-
ben oder sich informieren wollen, melden Sie 
sich bei den Mitgliedern der Gremien (der 
Kontakt wird über die Pfarrbüros hergestellt) 
oder bei den Mitgliedern des Pastoralteams 
(Kontaktdaten finden Sie auf der vorletzten 
Seite dieses Pfarrbriefes).
Wir werden über die Gremien und die Wah-
len in den nächsten Pfarrbriefen und auf der 
Homepage des Pastoralverbundes
https://pv-netpherland.de informieren.
Bei den Wahlen wird sich einiges ändern:
Beim Kirchenvorstand werden in Zukunft alle 
Kirchenvorsteher in einer Wahl für vier Jahre 
gewählt. Bisher wurde alle drei Jahre jeweils 
die Hälfte des Kirchenvorstands für sechs Jah-
re gewählt.
Anstelle der altbekannten Pfarrgemeinderäte 
werden neue pastorale Gremien gewählt, die 
neue Antworten auf altbekannte Probleme ge-
ben und so als Antworten auf die kirchlichen 
und gesellschaftlichen Herausforderungen 
verstanden werden sollen. Bei uns wird der 
Gesamtpfarrgemeinderat durch den Rat der 
Pfarreien ersetzt werden.
Informationen zu den neuen pastoralen Gre-
mien finden Sie auf der Internetseite: 
https://pastorale-informationen.
wir-erzbistum-paderborn.de/
themen-bereiche/leben-im-pastoralen-raum/
das-referat-raetearbeit-entwicklung-
der-ehrenamtlichen-mitverantwortung/
die-neuen-pastoralen-gremien-im-
pastoralen-raum/

Auch die Wahlen werden anders verlaufen:
Das Erzbistum Paderborn wird im Herbst 2025 
die Wahlen zu den pastoralen Gremien und zu 
den Kirchenvorständen erstmals in einem hy-
briden Format abhalten. Dieses Modell bietet 
den Wahlberechtigten die Möglichkeit, ihre 
Stimme digital abzugeben oder auf Antrag per 
Briefwahl teilzunehmen. Die klassische Urnen-
wahl vor Ort entfällt. Ziel dieser Neuerung ist 
es, die Wahlbeteiligung zu erhöhen und eine 
flexible, benutzerfreundliche Stimmabgabe zu 
ermöglichen.

Die Entscheidung zur Einführung hybrider 
Wahlen basiert auf den positiven Erfahrungen 
aus Pilotprojekten, die in den vergangenen 
Jahren in verschiedenen Pastoralen Räumen 
durchgeführt wurden. Durch die digitale Wahl-
möglichkeit sollen mehr Gemeindemitglieder 
– auch über den Kreis der regelmäßigen Got-
tesdienstbesucher hinaus – zur Teilnahme mo-
tiviert werden. Damit soll der demokratische 
Prozess in den Pfarrgemeinden gestärkt und 
die Legitimation der gewählten Vertreterinnen 
und Vertreter erhöht werden.

Wahlberechtigte, die die digitale Stimmabga-
be nicht nutzen möchten, haben weiterhin die 
Möglichkeit, ihre Stimme per Briefwahl abzu-
geben. Die Kosten für die Umsetzung der hy-
briden Wahlen bleiben für die Kirchengemein-
den dabei grundsätzlich kostenneutral.

Detaillierte Informationen zu den neuen 
Wahlverfahren werden nach und nach auf der 
Internetseite:
https://wir-erzbistum-paderborn.de/
strategische-themen/
gremien-mitbestimmung/wahlen/ 
bereitgestellt. 
Bei Fragen können sich Interessierte an das 
Projektteam im Erzbischöflichen Generalvika-
riat unter der E-Mail-Adresse:
wahlen@erzbistum-paderborn.de wenden.

Ehrenamtliche Mitverantwortung
in den pastoralen Räumen

Online-Forum zur Vorstellung des neuen 
Statuts für die pastoralen Gremien und En-
gagementformen im Erzbistum Paderborn
Mittwoch, 12. März, 19 Uhr bis 20.30 Uhr
Anmeldung: www.liborianum.de/
programm/q01pbpk051
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Wir schauen aus nach dir,  dem Quel l  unseres Lebens.

Pastoralverbund Netpherland
Verstorben sind aus den Gemeinden unseres Pastoralverbundes

Frau Ottilie Schlemper aus Salchendorf im Alter von 92 Jahren
Frau Gertrud Birkner aus Werthenbach im Alter von 85 Jahren
Herr Willibald Stahl aus dem Haus St. Elisabeth, früher Salchendorf, im Alter von 92 Jahren
Frau Margarete Görg aus Netphen im Alter von 92 Jahren
Frau Margret Scholz aus Netphen im Alter von 84 Jahren
Herr Klaus-Dieter Kirchner aus Salchendorf im Alter von 84 Jahren
Frau Roswitha Hoffmann aus Hainchen im Alter von 81 Jahren
Frau Franziska Olag aus Netphen im Alter von 89 Jahren
Herr Leander Göhrke aus Netphen im Alter von 65 Jahren
Herr Stephan Klein aus Deuz im Alter von 60 Jahren	

Herr, schenk unseren Verstorbenen die ewige Ruhe. 
Lass sie leben in deinem Frieden.

Kreuzweggebete im März 
Donnerstag, 6. März:
	 9.30 Uhr	 Kapelle Helgersdorf
	17.00 Uhr	 Pfarrkirche Netphen
Freitag, 7. März:
	15.00 Uhr	 Pfarrkirche Irmgarteichen
Dienstag, 11. März
	17.30 Uhr	 Kapelle Werthenbach
Mittwoch, 12. März
	17.15 Uhr	 Kirche Dreis-Tiefenbach
Donnerstag, 13. März
	17.00 Uhr	 Pfarrkirche Netphen
Freitag, 14. März:
	15.00 Uhr	 Pfarrkirche Irmgarteichen
Mittwoch, 19. März
	17.15 Uhr	 Kirche Dreis-Tiefenbach
Donnerstag, 20. März
	 9.30 Uhr	 Kapelle Helgersdorf
	17.00 Uhr	 Pfarrkirche Netphen
Freitag, 21. März:
	15.00 Uhr	 Pfarrkirche Irmgarteichen
Dienstag, 25. März
	17.30 Uhr	 Kapelle Werthenbach
Donnerstag, 27. März:
	17.00 Uhr	 Pfarrkirche Netphen
Freitag, 28. März:
	15.00 Uhr	 Pfarrkirche Irmgarteichen

Frühschichten
In Dreis-Tiefenbach werden wieder zwei Früh-
schichten stattfinden und zwar am 15. und 29. 
März um 7 Uhr in der Namen Jesu Kirche. 
Anschließend wird zum gemeinsamen Früh-
stück ins Franziskushaus eingeladen.

Hungertuch
Dieses Jahr gibt es von Misereor wieder ein 
neues Hungertuch: 

Gemeinsam träumen – Liebe sei Tat
In der Namen Jesu Kirche in Dreis-Tiefenbach 
gibt es dazu einen Abend mit Meditationstex-
ten am Dienstag, 11. März um 19 Uhr.

Solidaritätsmarsch
Bitte vormerken!

Der Eine Welt Kreis, zu dem neben Gemein-
den der Pfarrei Heilige Familie (Weidenau, 
Geisweid, Freudenberg) auch Namen Jesu 
Dreis-Tiefenbach gehört, richtet den  

28. Solidaritätsmarsch
am Sonntag, 6. April um 13 Uhr 

unter dem Motto 
„Wandern für die Andern“ 

aus. Um 11 Uhr ist ein Familiengottesdienst in 
St. Marien Freudenberg, danach ist die Anmel-
dung im Gemeindehaus, der Marsch startet 
um 13 Uhr an der Kirche.
Weitere Informationen im nächsten Pfarrbrief.

Angebote in der Fastenzeit
An Aschermittwoch, 5. März, beginnt die Fastenzeit. Es gibt eine Reihe von Angeboten:



6

Pastoralverbund Netpher land

Exerzitien im Alltag
„Mit Gott sprechen wie mit einem Freund.“

Diese Worte von Teresa von Avila hat Etty Hil-
lesum in ihrem Alltag gelebt: „Du hast mich so 
reich gemacht, mein Gott, lass mich auch mit 
vollen Händen austeilen dürfen. Mein Leben 
ist zu einem einzigen ununterbrochenen Zwie-
gespräch mit dir geworden.“ (Etty Hillesum 
wurde 1943 in Auschwitz ermordet.)

Was bedeutet für mich „Sprechen mit Gott“? 
Wie kann ich mich dem Wunderbaren in mei-
nem Leben öffnen? – Herzliche Einladung zu 
diesen Alltagsexerzitien!
Wir machen uns auf eine Entdeckungsreise, 
auf der wir die Gegenwart Gottes mitten in 
unserem Alltag suchen, ihm begegnen und da-
raus Kraft schöpfen können.
Unser Weg erstreckt sich über einen Zeit-
raum von vier Wochen. Für jeden Tag gibt es 
Impulse und Hilfen (Begleitheft gegen Unkos-
tenbeitrag). In wöchentlichen Gruppentreffen 
tauschen wir uns über unsere Erfahrungen aus 
und erhalten eine Einführung in die neue Wo-
che.
Leitung: Heiner Meilwes
Termine: Jeweils mittwochs 12. / 19. / 26. 
März und 2. und 9. April, 
immer 19 Uhr - 20.30 Uhr
im Pfarrheim St. Michael, Siegen, 
St. Michaelsstr. 5.
Anmeldung bis 6. März bei:
E-Mail: meilwes@freenet.de

Ökumenische Fastenwoche 
Gemeinsam auf das Wesentliche besinnen 

Wer es bereits einmal erlebt hat, weiß, wie 
wohltuend Fasten für Leib und Seele ist.  
Heilfasten bedeutet eine Auszeit für den Kör-
per, der Entschlackung und Gewichtsverlust 
erfährt. Eine Besinnung auf das Wesentliche 
wird möglich. 
Zu einer ökumenischen Fastenwoche von 
Sonntag bis Freitag, 16. bis 21. März 2025, 
laden Dietrich Hoof-Greve, Bernd Wagener 
(ökumenische Telefonseelsorge Siegen) und 
Birgit Bender (Heilpraktikerin) ein. Während 

der Fastenwoche treffen sich die Teilnehmen-
den täglich von 18 Uhr – 19 Uhr im geistlichen 
Zentrum Eremitage Franziskus (Wilnsdorf). 
Neben dem Austausch von Erfahrungen mit 
dem Fasten werden alle Treffen mit einem spi-
rituellen Impuls gestaltet. In diesem Jahr geht 
es um das Thema „Würde“.
Zur Vorbereitung auf die Fastenwoche findet 
ein Treffen am Sonntag 9. März, um 19.00 
Uhr per Zoom statt. Den Zoom-Link und nä-
here Informationen erhalten Interessierte bei 
Dietrich Hoof-Greve oder Bernd Wagener per 
Mail:
dietrich.hoof-greve@kirchenkreis-siwi.de 
bernd.wagener@kirchenkreis-siwi.de. 

Heilfasten nach Hildegard von Bingen
Das Heilfasten nach Hildegard von Bingen ist 
ein gemäßigtes Dinkelfasten und eine einfa-
che, aber wirkungsvolle Methode, den Kör-
per von seinen Gift- und Schlackenstoffen zu 
reinigen und wieder Ordnung und Freude ins 
Leben zu bringen. 
Das Hildegardfasten lässt sich leicht in den 
Alltag integrieren, da der Körper alle notwen-
digen Dinge in ausreichendem Maß bekommt 
und durch den Einsatz von Heilgewürzen und 
Heilmitteln der Hl. Hildegard leistungsfähig 
und aktiv bleibt. Die Erkenntnisse der Hl. Hil-
degard, ihre Heilkunde und Spiritualität be-
gleiten uns während der Fastenwoche.
Ort: Geistliches Zentrum Eremitage Franzis-
kus, Eremitage 11, 57234 Wilnsdorf
Termine:
Donnerstag, 20.03.2025, 19.00 – 20.30 Uhr
Freitag, 04.04.2025, 18.00 – 19.30 Uhr
Montag, 07.04.2025, 19.00 – 20.30 Uhr
Mittwoch, 09.04.2025 19.00 – 20.30 Uhr
Samstag, 12.04.2025, 10.00 – 11.30 Uhr
Referentin:
Jutta Müller, Gesundheitsberaterin nach Hil-
degard von Bingen, Hildegardreferentin und 
Fastenleiterin nach Hildegard von Bingen
Kosten:  ca. 30 Euro
Anmeldung: info@eremitage-franziskus.de

Angebote in der Fastenzeit im Dekanat
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Wir schauen aus nach dir,  dem Quel l  unseres Lebens.

Gottesdienst-Angebote
für Kinder und Familien

Am Sonntag, 2. März um 11 Uhr findet eine 
Familienmesse in St. Martin Netphen statt. Für 
die Kinder sind die vorderen Bankreihen reser-
viert. Auch für die Kleinen gibt es ein Angebot: 
Wer noch nicht zur Erstkommunion gegangen 
ist – und noch nicht an der Erstkommunionvor-
bereitung teilnimmt – ist herzlich zur Kinder-
kirche eingeladen! Nach dem gemeinsamen 
Beginn der Messe gehen zwei Katechetinnen 
mit den Kindern ins Pfarrheim. Zum „Vater 
unser“ sind wir alle wieder zusammen in der 
Kirche.

Nachtwache 
Herzliche Einladung zur „Nachtwache mit 
Gott“ am Freitag, 21. März in der Pfarrkirche 
in Netphen. Wir beginnen mit der Hl. Messe 
in der Kirche um 18.30 Uhr, anschließend eine 
Stunde Lobpreis bis 20 Uhr. Die stille Anbetung 
schließt sich dann an bis zum Abschluss mit 
dem sakramentalen Segen am Samstagmor-
gen um 8 Uhr.

Neuland-Abende
Der nächste Neuland-Abend findet statt am 
Freitag, 4. April. 
Die Neuland-Abende sind monatliche Treffen. 
Der Abend teilt sich in zwei Teile: zuerst ein bi-
blischer Vortrag mit der Möglichkeit zum Aus-
tausch, anschließend eucharistische Anbetung 
in der Kirche. Der Abschluss erfolgt mit dem 
Segen um ca. 21 Uhr in der Pfarrkirche in Net-
phen. 

Kommen Sie gerne dazu und 
machen sich ein Bild!

Marien Hospiz
Herzliche Einladung am Freitag, 14. März um 
15 Uhr in die Klosterkirche Eremitage zum Ge-
denktag der Louise von Marillac. 
Im Anschluss laden wir zum Beisammensein 
ins Marien Hospiz ein.
Herzliche Einladung zum Benefizkonzert des 
Heeresmusikkorps Koblenz zu Gunsten des 
„Marien Hospiz Louise von Marillac“ am  Mitt-
woch, 19. März, um 19 Uhr in der Siegerland-
halle (Gläser-Saal).  
Eintrittskarten für 21,50 Euro erhalten Sie an 
folgenden Vorverkaufsstellen:
Kartenservice Siegerlandhalle,
Tel.: 02 71/2 33 07 27 
Marien Hospiz, Tel.: 02 71/22 29 60-0

Nightfever Siegen
Komm und geh, wie Du Zeit hast!

Das Siegener Nightfever-Team lädt am Frei-
tag,  14. März in die St. Marien Kirche in der 
Oberstadt zu einem Nightfever-Abend in der 
Fastenzeit ein. Der Abend, organisiert von 
jungen Christinnen und Christen, beginnt um 
18.30 Uhr mit der Feier der Heiligen Messe 
und endet nach einer Zeit des Lobpreises um 
22 Uhr mit dem Nachtgebet der Kirche, der 
Komplet.
Während der Eucharistischen Anbetung von 
19.30 Uhr bis 22 Uhr besteht die Möglichkeit, 
das Sakrament der Versöhnung zu empfangen. 
Der ganze Abend wird von einem Musikteam 
mit modernen Worship-Songs begleitet und 
lädt so zu Gebet, Gesang und Gespräch ein. 
Neben der Livemusik sorgt auch die beson-
dere Lichtgestaltung für eine berührende Kir-
chenatmosphäre.
Auf die Einladung unseres Erzbischofs Dr. Udo 
Markus Benz hin hat sich das Siegener Night-
fever-Team zusammen mit elf anderen jungen 
geistlichen Gemeinschaften des Erzbistums 
dem weltweiten Gebetsnetzwerks des Papstes 
angeschlossen. Im Monat März und beson-
ders bei unserem Nightfever-Abend beten wir 
daher auch für Familien in Krisen, was als Ge-
betsanliegen von Papst Franziskus für diesen 
Monat ausgewählt wurde.
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Pastoralverbund Netpher land

Geistliches Zentrum
Eremitage Franziskus

Begrüßung des Sonntags 
am Samstag, 1. März um 19 Uhr: Jeweils am 
ersten Samstag im Monat feiern wir die Be-
grüßung des Sonntags. Wir schließen den Wo-
chenalltag ab und begrüßen den Sonntag mit 
einer kleinen Andacht.

Aschermittwoch
Am 5. März ist Aschermittwoch, ein Tag der 
Einkehr, Umkehr, aber vielleicht auch ein neuer 
Startschuss. In diesem Jahr wollen wir um 18 
Uhr eine Andacht in der Klosterkirche feiern, 
in der das Kreuz als Hoffnungszeichen dieser 
Zeit im Mittelpunkt steht. Das Aschekreuz wird 
in der Andacht ausgeteilt. Herzliche Einladung 
dazu. Die Vesper um 19 Uhr entfällt.

Kreuzweggebet
An jedem  Freitag in der Fastenzeit jeweils um 
15 Uhr beten wir den Kreuzweg, je nach Wet-
ter findet der Kreuzweg in der Wallfahrtska-
pelle oder in der -anlage statt.
Die Termine sind: 7., 14., 21. und 28. März 
und 4. und 11. April. Herzliche Einladung!

Fastenpredigten
An den Sonntagen der Fastenzeit finden wie-
der die Fastenpredigten in der Klosterkirche 
um 18 Uhr statt. In diesem Jahr wollen wir die 
Lesungen der Osternacht in den Blick nehmen. 
Nicht umsonst sind diese Lesungen für diese 
besondere Nacht ausgewählt. Sie sind voller 
Hoffnung und Leben, das von Gott geführt ist. 
Wir haben fünf Lesungen ausgewählt für die 
fünf Fastensonntage. Bitte beachten Sie, dass 
am Palmsonntag keine Fastenpredigt stattfin-
det, da wir dann liturgisch schon in die Passi-
onswoche starten.

„GEMEINSAM statt E I N S A M“ 
Am 16. März trifft sich wieder die Gruppe 
„Gemeinsam statt Einsam“ um 15.30 Uhr 
in den Räumen des Geistlichen Zentrums. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir 
um Anmeldung bei Frau H. Lux-Gerster, Tel.: 
01 60/94 94  51 25

Ein etwas anderer Gottesdienst
Am Sonntag, 16. März feiern wir das erste Mal 
den „etwas anderen Gottesdienst“. In unre-
gelmäßigen Abständen werden wir Teile der 

Eucharistiefeier aber auch Symbolhandlungen 
hervorheben, erklären – einfach einmal an-
ders feiern. Wir starten am 16. März um 8.30 
Uhr mit dem Kreuzzeichen. Lassen Sie sich 
überraschen, was uns dazu einfällt. Herzliche 
Einladung. 

Offener Gesprächskreis
über Fragen des Glaubens
Fragende und Suchende sind willkommen, um 
über Themen der christlichen Spiritualität und 
unseres Lebens nachzudenken und sich auszu-
tauschen. Dazu sind alle Interessierten einmal 
im Monat zu einem Gesprächsabend im Geist-
lichen Zentrum Eremitage Franziskus einladen. 
Die Leitung hat Heiner Meilwes.  Der nächste 
Termin ist der 17. März, 19 Uhr bis 20.30 Uhr. 

Wort und Klang
Am 21. März findet um 19 Uhr unter dem Mot-
to „Wort und Klang“ eine Lesung von Thomas 
Lardon (Schriftsteller und Dichter) statt. Seine 
Texte werden durch Orgelspiel unterstrichen. 
Herzliche Einladung. 
Weitere Informationen zu allen Veranstaltun-
gen finden Sie auf der Internetseite:
eremitage-franziskus.de

Geistliches Zentrum
Kohlhagen

Das Katholische Bildungswerk Siegen-Wittgen-
stein e.V. freut sich, Ihnen im März wieder ei-
nen Bildungs-Nachmittag im Geistlichen Zen-
trum auf dem Kohlhagen anbieten zu können 
zum Thema: 

„Die Hoffnung aber läßt nicht
zugrunde gehen“ (Röm 5,5) – 

Hoffnung als Kraftquelle des Glaubens
Das Heilige Jahr 2025, das Papst Franziskus 
ausgerufen hat, um in Zeiten von Kriegen 
und globalen Krisen eine Zeit der Besinnung 
und Erneuerung zu schaffen, steht unter dem 
Motto „Pilger der Hoffnung“. Christinnen und 
Christen und alle Menschen guten Willens sol-
len wieder Hoffnung schöpfen können.
Auch im Erzbistum Paderborn wird das Heilige 
Jahr 2025 unter dem Motto „Pilger der Hoff-
nung“ mit zahlreichen Gottesdiensten und spi-
rituellen Programmen gefeiert, besonders an 
den zwölf „Orten der Hoffnung“. 
Zu diesen Orten der Hoffnung gehört auch das 
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Geistliche Zentrum auf dem Kohlhagen. Zu-
sammen mit Pater Heite werden wir der Frage 
nachgehen, wo Hoffnung alltäglich erlebbar 
wird.
Termin: Donnerstag, 13. März, 
von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Treffen: 14.15 Uhr vor dem Geistlichen Zent-
rum auf dem Kohlhagen
Anreise: Mit privaten PKW‘s
Teilnehmerzahl: mindestens 10 Personen
Anmeldung:
Dekanatsbüro Siegen
E-Mail: info@dekanat-siegen.de, 
Tel.: 02 71/30 37 10-10
oder 
Elisabeth Zöller 
E-Mail: kbw.zoeller@gmail.com, 
Tel.: 02 71/2 50 83 70
Anmeldeschluss: 5. März 2025
Bei einer Anmeldung geben Sie bitte an, 
ob Sie eine Mitfahrgelegenheit benötigen und 
ob Sie an dem Kaffeetrinken teilnehmen wer-
den. (10 Euro pro Person: 2 Stücke Kuchen, 
Kaffee und Wasser nach Bedarf)

Kirchen und Kino
Am Mittwoch, 12. März wird um 20 Uhr im 
Rahmen der Reihe Kirchen und Kino der Film 
„Morgen ist auch noch ein Tag“ im Viktoria 
Filmtheater in Dahlbruch, Bernhard-Weiß-
Platz 6, präsentiert. 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://kirchen-und-kino.de/
film-6-morgen-ist-auch-noch-ein-tag

An die Bistumskasse abzuführende 
Kollekten im Monat März:
09.03.	 für die Förderung v. Priesterberufen

So viel du brauchst

Fastenaktion für Klimaschutz
und Gerechtigkeit

vom 5. März bis zum 20. April 2025
von Aschermittwoch bis Ostersonntag

Eine kirchliche Initiative von 24 katholischen 
und evangelischen Partnerinnen und Partnern 
lädt dazu ein, den Klimaschutz ins Zentrum der 
Fastenzeit zu stellen.
Die Broschüre „So viel du brauchst“ begleitet 
durch die sieben Fastenwochen. Neben theo-
logischen Impulsen und praktischen Anregun-
gen bietet sie Raum für eigene Gedanken und 
Notizen.
Auf der Internetseite www.klimafasten.de gibt 
es weitere Informationen, Impuls, Projekte, 
Videos und Veranstaltungen sowie die Anmel-
dung zum Newsletter.
Die Materialien können auch kostenfrei be-
stellt werden bei E-Mail:
christian.machold@erzbistum-paderborn.de

Ökumenisches Taizégebet 
Am Freitag, dem 21. März, findet unser dies-
jähriges Taizégebet in der Fasten-/ Passions-
zeit um 19 Uhr in der evangelischen Kirche in 
Rudersdorf, Nassauer Str., statt. 
Dieses Gebet wird sich inhaltlich an dieser Zeit 
im Kirchenjahr orientieren, sowohl in den Tex-
ten als auch in der Liedauswahl. 
Dazu laden wir herzlich alle ein, die für eine 
Stunde innehalten wollen bei Gebet, Bibelle-
sung, Gesang und Stille. Anschließend besteht 
die Möglichkeit zur Begegnung im Gemeinde-
haus oder zum stillen Verweilen in der Kirche.

Bitte beachten Sie:
Das zentrale Pfarrbüro in Netphen hat in der 11. Kalenderwoche folgende Öffnungszeiten:
Dienstag, 11. März: 9 Uhr bis 12 Uhr
Donnerstag, 13. März: 15 Uhr bis 18 Uhr
Am Montag, 10. März und Mittwoch, 12. März bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
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Samstag, 1. März	 Messe vom Sonntag
	17.00 h	 Netphen Pfarrkirche Beichtgelegenheit
	18.00 h	 Netphen Pfarrkirche Vorabendmesse (Kan)

++ Klara u. Karl Seelbach; + Olga Göbel, 
+ Margarethe Wagener, JA + Anni Wilhelm, 
+ Roswitha Göbel u. + Sohn Markus

	17.00 h	 Salchendorf Vorabendmesse (Kae)
6 WA + Anneliese Vitt
Leb. u. ++ d. Fam. Löhr, Vitt u. Küppers;
JA + Bruno Groos u. + Rosa Groos, + Sohn Klemens; 
+ Willi Keßler; + Kilian Stahl u. 
++ d. Fam. Stahl u. Berg

	18.30 h	 Walpersdorf Vorabendmesse (Kae)
JA + Heinrich Jung

Sonntag, 2. März	 8. Sonntag im Jahreskreis
	 8.30 h	 Eschenbach Hochamt (Kan)
	 9.30 h	 Dreis-Tiefenbach Hochamt (Kae)

Leb. u. ++ d. Fam. Hirth u. Günther

	10.45 h	 Irmgarteichen Pfarrkirche Hochamt (Kan)
JA ++ Ehel. Maria u. Andreas Büdenbender, 
Leb. u. ++ d. Fam. Büdenbender u. Hartmann

	11.00 h	 Netphen Pfarrkirche Familienmesse (Kae)
		  anschl. Erstkommunionvorbereitung

++ Ehel. Josef u. Hildegard Müller,
++ Ehel. Hermann u. Gertrud Werthenbach u.
+ Sohn Erwin u. + Enkel Johannes;
++ Rudi u. Resi Groos, ++ Erwin u. Emmy Schäfer

Montag, 3. März	
	16.30 h	 Netphen Haus St. Elisabeth Aussetzung des
		  Allerheiligsten und Rosenkranzgebet
		  anschl. stille Anbetung
	18.00 h	 Walpersdorf Rosenkranzgebet im Pfarrheim

Dienstag, 4. März	
	17.00 h	 Netphen Haus St. Elisabeth 
		  Hl. Messe mit Aschekreuz

Mittwoch, 5. März	 Aschermittwoch
	 9.00 h	 Netphen Pfarrkirche Hl. Messe mit Aschekreuz
	16.30 h	 Walpersdorf Hl. Messe mit Aschekreuz
		  mit den Kommunionkindern
	18.00 h	 Dreis-Tiefenbach Hl. Messe mit Aschekreuz
		  mit den Kommunionkindern
	18.00 h	 Irmgarteichen Pfarrkirche 
		  Hl. Messe mit Aschekreuz

Donnerstag, 6. März	
	 9.00 h	 Helgersdorf Hl. Messe
		  im Anschluss Kreuzweggebet
	17.00 h	 Netphen Pfarrkirche Kreuzweggebet
	17.30 h	 Netphen Pfarrkirche Hl. Messe

Gottesdienstordnung im Pastoralverbund Netpherland

Woher kommt eigentlich die Asche, die 
für das Aschenkreuz verwendet wird?
Der Aschermittwoch markiert in der christli-
chen Tradition den Beginn der Fastenzeit, ei-
ner 40-tägigen Phase der Besinnung und in-
neren Erneuerung, die bis Ostern reicht, dem 
Fest der Auferstehung Jesu.
Das zentrale Ritual am Aschermittwoch ist das 
Auftragen des Aschenkreuzes auf die Stirn der 
Gläubigen. Mit Asche wird ein Kreuz gezeich-
net, das die Vergänglichkeit des Lebens sym-
bolisiert und zur Buße und Demut aufruft. Oft 
spricht der Priester dabei die Worte: „Beden-
ke, Mensch, dass du Staub bist und zum Staub 
zurückkehrst“ oder „Kehre um und glaube an 
das Evangelium“.
Doch woher kommt die Asche, die für dieses 
Ritual verwendet wird? Die Antwort liegt in ei-
ner schönen Tradition: Die Asche wird aus den 
Palmzweigen des vorherigen Palmsonntags 
hergestellt. Dieser Tag feiert den triumphalen 

Einzug Jesu in Jerusalem und wird traditionell 
mit gesegneten Palmzweigen gestaltet.  Nach 
einem Jahr werden diese verbrannt, um die 
Asche für den Aschermittwoch zu erhalten. 
Die Palmzweige, die einst für Leben und Hoff-
nung standen, werden zu Asche, die an die 
Endlichkeit des menschlichen Lebens erinnert. 
Nachdem das Feuer erloschen und die Asche 
abgekühlt ist, wird sie gesiebt, um eine noch 
feinere Konsistenz zu erhalten, und in Schalen 
zur späteren Verwendung aufbewahrt.
Das Aschenkreuz am Aschermittwoch steht 
also nicht nur für Buße und Demut, sondern 
auch für die Hoffnung auf Erneuerung und das 
ewige Leben. Es soll die Gläubigen daran er-
innern, innezuhalten, über das eigene Leben 
nachzudenken und sich auf den Weg der inne-
ren Umkehr zu begeben – ein Weg, der in der 
Feier der Auferstehung Jesu an Ostern seinen 
Höhepunkt findet.

Quelle: Christian Schmitt, in: Pfarrbriefservice.de
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Freitag, 7. März	
	 9.00 h	 Dreis-Tiefenbach Hl. Messe
	 9.30 h	 Dreis-Tiefenbach Rosenkranzgebet
	17.00 h	 Dreis-Tiefenbach Ökum. Gottesdienst
		  zum Weltgebetstag
	 9.00 h	 Netphen Peterskapelle Hl. Messe

+ Hans Preuß u. + Geistl. Rat Herbert Kringe;
+ Magdalene Christ

	15.00 h	 Netphen evgl. Gemeindehaus
		  Ökum. Andacht zum Weltgebetstag
	15.00 h	 Irmgarteichen Pfarrkirche Kreuzweggebet

Samstag, 8. März	 Messe vom Sonntag
	16.45 h	 Eckmannshausen Vorabendmesse (Kae)

6 WA + Gabriele Chiavaroli
+ Reinhold Wagener u. ++ Eltern

	17.00 h	 Irmgarteichen Pfarrk. Vorabendmesse (Kan)
++ Ehel. Richard u. Paula Sting u. alle armen Seelen

	18.00 h	 Netphen Pfarrkirche Vorabendmesse (Kae)
6 WA + Pia Krippendorf
+ Elisabeth Maas, + Willi Stötzel u. + Sohn Stephan;
++ Ehel. Karl u. Lucie Klöckner; 
+ Liesel Decker u. ++ Angehörige

Sonntag, 9. März	 1. Fastensonntag
	 9.30 h	 Deuz Hochamt (Kae)
	 9.30 h	 Dreis-Tiefenbach Hochamt (Kan)
		  mitgestaltet von der Schola Melodica

+ Marianne Diehl; ++ d. Schola Melodica;
JA ++ Ehel. Heinrich u. Lucia Weber, 
JA ++ Ehel. Karl u. Margret Weber,
++ d. Fam. Weber u. Otto

	10.45 h	 Salchendorf Hochamt (Kae)
DA Gold. Hochzeit
++ Klara u. Josef Büdenbender; 
JA + Otto Daub u. Leb. u. ++ d. Fam. Daub u. Vitt;
JA + Paul Stötzel u. Leb. u. ++ Angehörige; 
JA + Hans-Hermann Büdenbender, Leb. u. ++ Angeh.; 
JA + Ulrich Wagener u. Leb. u. ++ Angehörige

	11.00 h	 Netphen Pfarrkirche Hochamt (Kan)
Leb. u. ++ d. Fam. Müller u. Cramer

Montag, 10. März	
	16.30 h	 Netphen Haus St. Elisabeth Aussetzung des
		  Allerheiligsten und Rosenkranzgebet
		  anschl. stille Anbetung

Dienstag, 11. März	
	17.00 h	 Netphen Haus St. Elisabeth Hl. Messe
	17.30 h	 Werthenbach Kreuzweggebet
	18.00 h	 Werthenbach Hl. Messe

JA + Josef Klein u. + Gretel Klein; 
+ Ursula Steiner, + Silke Steiner

	19.00 h	 Dreis-Tiefenbach Andacht zum neuen
		  Misereor-Hungertuch

Mittwoch, 12. März	
	17.15 h	 Dreis-Tiefenbach Kreuzweggebet
	18.00 h	 Dreis-Tiefenbach Hl. Messe
	18.30 h	 Eschenbach Hl. Messe

Donnerstag, 13. März	
	 9.00 h	 Grissenbach Hl. Messe
	17.00 h	 Netphen Pfarrkirche Kreuzweggebet
	17.30 h	 Netphen Pfarrkirche Hl. Messe

Freitag, 14. März	
	 9.00 h	 Dreis-Tiefenbach Hl. Messe
	 9.00 h	 Netphen Pfarrkirche Hl. Messe
	15.00 h	 Irmgarteichen Pfarrkirche Kreuzweggebet

Samstag, 15. März	 Messe vom Sonntag
	 7.00 h	 Dreis-Tiefenbach Frühschicht
	17.00 h	 Netphen Pfarrkirche Beichtgelegenheit
	18.00 h	 Netphen Pfarrkirche Vorabendmesse (Kan)

JA + Willi Friesen, ++ Kevin, Anna, Adam u.
Elisabeth Bohn

	17.00 h	 Salchendorf Vorabendmesse (No/Ber)
6 WA + Gertrud Franziska Birkner
6 WA + Ottilie Schlemper
JA + Günther Stahl; JA + Marlies Schneider, 
JA + Elisabeth Schneider u. + Sohn Hubert;
JA ++ Ehel. Paul u. Ursula Heinemann,
JA ++ Ehel. Eduard u. Marianne Kaiser ; 
JA ++ Ehel. Robert u. Rosa Steiner u. 
Leb. u. ++ Angehörige

	18.30 h	 Walpersdorf Vorabendmesse (No/Ber)
JA + Vinzenz Schäfer u. + Berta Schäfer;
JA ++ Christa u. Max Sobina u. + Gunter Funke

Sonntag, 16. März	 2. Fastensonntag
	 8.30 h	 Eschenbach Hochamt (Kae)

++ Hermann u. Magdalene Oehm;
1. JA + Michael Weber u.
++ Ehel. Marianne u. Gottfried Weber

	 9.30 h	 Dreis-Tiefenbach Hochamt (Kan)
+ Brigitte Wilhelm; Leb. u. ++ d. Fam. Hirth u.
Günther; + Hubertus Schneider u.
++ Eltern Ida u. Johannes Schneider

	10.45 h	 Irmgarteichen Pfarrkirche Hochamt (No/Ber)
	11.00 h	 Netphen Pfarrkirche Hochamt (Kae)

+ Bernd Schmidt;
++ Ehel. Hans Hermann u. Magdalies Kühn

	15.00 h	 Netphen Peterskapelle Ökum. Andacht
		  mit Orgelweihe
	14.30 h	 Deuz Tauferinnerungsgottesdienst (No)
		  mit Taufe 
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Montag, 17. März	
	16.30 h	 Netphen Haus St. Elisabeth Aussetzung des
		  Allerheiligsten und Rosenkranzgebet
		  anschl. stille Anbetung

Dienstag, 18. März	
	17.00 h	 Netphen Haus St. Elisabeth Hl. Messe

Mittwoch, 19. März	 Hl. Josef
	 9.00 h	 Nenkersdorf Hl. Messe

++ Maria u. Hermann Neuser u. + Martina Köhler

	16.00 h	 Irmgarteichen Pfarrkirche
		  Weggottesdienst für die Kommunionkinder
	17.15 h	 Dreis-Tiefenbach Kreuzweggebet (kfd)
	18.00 h	 Dreis-Tiefenbach Hl. Messe

Donnerstag, 20. März	
	 9.00 h	 Helgersdorf Hl. Messe
		  im Anschluss Kreuzweggebet
	16.00 h	 Deuz
		  Weggottesdienst für die Kommunionkinder
	17.00 h	 Netphen Pfarrkirche Kreuzweggebet
	17.30 h	 Netphen Pfarrkirche Hl. Messe

Freitag, 21. März	
	 9.00 h	 Dreis-Tiefenbach Hl. Messe
	 9.30 h	 Dreis-Tiefenbach Rosenkranzgebet
	15.00 h	 Irmgarteichen Pfarrkirche Kreuzweggebet
	18.30 h	 Netphen Pfarrkirche Hl. Messe
	19.00 h	 Netphen Pfarrkirche Nachtwache

Samstag, 22. März	 Messe vom Sonntag
	16.45 h	 Eckmannshausen Festhochamt (Kan)
		  zum Patronatstag

++ Josef u. Maria Anna Thienel;
++ d. Kapellengemeinde

	17.00 h	 Irmgarteichen Pfarrkirche Festhochamt (No)
		  zum Patronatstag mitgestaltet vom MGV

Leb. u. ++ d. Schützenbruderschaften 
aus dem Bezirk Johannland; JA + Alfons Hillebrand;
Leb. u. ++ zweier Familien

	18.00 h	 Netphen Pfarrkirche Vorabendmesse (Kan)

Sonntag, 23. März	 3. Fastensonntag
	 9.30 h	 Deuz Hochamt (Kan)

1. JA + Elmar Fischer

	 9.30 h	 Dreis-Tiefenbach Hochamt (Kae)
+ Margret Frevel u. + Susanne Sturm;
1. JA + Otto Jüngst

	10.45 h	 Salchendorf Hochamt (No)
	11.00 h	 Netphen Pfarrkirche Hochamt (Kae)

++ Anna u. Erwin Klein u. + Sohn Bernd;
+ Hubert Vitt, ++ d. Fam. Vitt u. Frevel;
+ Ignacio Perugorria

Montag, 24. März	
	16.30 h	 Netphen Haus St. Elisabeth Aussetzung des
		  Allerheiligsten und Rosenkranzgebet
		  anschl. stille Anbetung

Dienstag, 25. März	 Verkündigung des Herrn
	17.00 h	 Netphen Haus St. Elisabeth Hl. Messe
	17.30 h	 Werthenbach Kreuzweggebet
	18.00 h	 Werthenbach Hl. Messe

++ Bernhard u. Anna Steiner 
u. ++ Söhne Franz u. Werner

Mittwoch, 26. März	
	15.00 h	 Irmgarteichen Pfarrkirche Seniorenmesse
	17.15 h	 Dreis-Tiefenbach Vesper mit Gebet
		  für geistliche Berufungen
	18.00 h	 Dreis-Tiefenbach Hl. Messe

Donnerstag, 27. März
	 9.00 h	 Grissenbach Hl. Messe
	17.00 h	 Netphen Pfarrkirche Kreuzweggebet
	17.30 h	 Netphen Pfarrkirche Hl. Messe

Freitag, 28. März	
	 9.00 h	 Dreis-Tiefenbach Hl. Messe
	 9.00 h	 Netphen Peterskapelle Hl. Messe
	15.00 h	 Irmgarteichen Pfarrkirche Kreuzweggebet

Samstag, 29. März	 Messe vom Sonntag
	 7.00 h	 Dreis-Tiefenbach Frühschicht
	17.00 h	 Netphen Pfarrkirche Beichtgelegenheit
	18.00 h 	Netphen Pfarrkirche Vorabendmesse (Kan)
	17.00 h	 Salchendorf Vorabendmesse (No/Ber)

++ Paula u. Bernhard Steiner u. 
Leb. u. ++ Angehörige

	18.30 h	 Walpersdorf Vorabendmesse (No/Ber)
+ Maria Krämer; ++ Agnes u. Bernhard Klör

Sonntag, 30. März	 4. Fastensonntag (Laetare)
	 8.30 h	 Eschenbach Hochamt (Kan)
	 9.30 h	 Dreis-Tiefenbach Hochamt (No/Ber)

++ Ehel. Irmgard u. Paul Günther u.
+ Sohn Werner; 
++ Ehel. Walburga u. Heribert Lutz,
+ Pater Gregor Lutz

	10.45 h	 Irmgarteichen Pfarrkirche Hochamt (Kan)
+ Ursula Kaiser

	11.00 h	 Netphen Pfarrkirche Hochamt (No/Ber)
+ Jan Bieke

Montag, 31. März
	16.30 h	 Netphen Haus St. Elisabeth Aussetzung des
		  Allerheiligsten und Rosenkranzgebet
		  anschl. stille Anbetung
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St. Martin Netphen
St. Josef Eckmannshausen – St. Andreas Eschenbach

Fest des Hl. Josef
Am Mittwoch, 19. März ist das Hochfest des 
Hl. Josef, Kirchenpatron der Kapellengemein-
de Eckmannshausen. 
Das Festhochamt zum Patronatstag feiern wir 
am Samstag, 22. März um 16.45 Uhr in der Ka-
pelle St. Josef zu Eckmannshausen.

Haus St. Elisabeth
Herzliche Einladung zu einem neuen regelmä-
ßigen Gebetsangebot in der Kapelle im Haus 
St. Elisabeth!
Wann? 
Jeden Montag von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Was? 
Um 16.30 Uhr ist Aussetzung des Allerheiligs-
ten und Rosenkranzgebet bis 17 Uhr, anschlie-
ßend eine halbe Stunde lang stille Anbetung 
bis um 17.30 Uhr. 

Caritas Netphen
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

2025
Zur Jahreshauptversammlung der Caritas-Kon-
ferenz St. Martin, Netphen laden wir alle Mit-
glieder ins Pfarrheim Netphen für Mittwoch, 
den 12. März 2025, 15 Uhr herzlich ein.
Tagesordnung:	
	 1. Begrüßung durch die Vorsitzende
	 2. Jahres- und Kassenbericht
	 3. Entlastung des Vorstandes
	 4. Wahl der Kassenprüfer
	 5. Gemeinsames Kaffeetrinken
	 6. Verschiedenes
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Netphen, im Januar 2025 

gez. Margarete Wüst, Vorsitzende

Liebe Pfarrgemeindemitglieder,
leider muß ich Ihnen mitteilen, dass unsere 
Besuche der Pfarrcaritas am Gründonnerstag, 
ausfallen. Ich bitte um Verständnis!
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein 
gesegnetes Osterfest.

Margarete Wüst, Vorsitzende

Weltgebetstag der Frauen                  
Herzliche Einladung zum 

gemeinsamen ökumenischen Gebet! 
Am 7. März findet unter dem Motto „Wunder-
bar geschaffen“ um 15 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus in Netphen, Lahnstraße 67,  
der Weltgebetstag der Frauen statt. 
Christinnen der Cookinseln im Pazifik berich-
ten vom Leben auf dieser paradiesisch an-
mutenden Inselgruppe und den Herausforde-
rungen, die sich heute stellen. „Kia orana“, so 
lautet ihr Gruß.

Petersplatz-Verein
Wir begehen unseren „Pärderschdaach“ am 
Sonntag, den 16. März um 15 Uhr in der St. 
Peterskapelle mit einer ökumenischen An-
dacht mit unserem neuen Pastor Jacek Kantor 
und Pfarrer Bernd Münker von der evgl. Kir-
chengemeinde „Dreieinigkeit“.
An diesem Tag steht ebenso die Weihe unserer 
neuen Orgel an, die noch rechtzeitig im ver-
gangenen Jahr 2024 zu unseren besinnlichen 
Veranstaltungen zur Adventszeit hin geliefert 
wurde. Die alte Orgel war von 1999-2024 im 
Dienst und hat uns sicherlich in dieser Zeit viel 
Freude mit oder ohne Gesang  gemacht. 
Würde die „neue“ sicherlich noch besser klin-
gen, wenn Sie sich mit einer Spende beteili-
gen? Bestimmt nicht, aber Sie würden den St. 
Petersplatz-Verein Netphen e.V. damit finan- 
ziell unterstützen.
Im Anschluss an die Andacht laden wir zu ei-
ner Kaffeetafel in das nebenan liegende Alte 
Feuerwehrhaus ein.

Kath. Friedhof Netphen
Bitte beachten Sie: Denken Sie daran, die Ra-
sengräber mit dem Ende der Winterzeit abzu-
räumen. Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Auch in diesem Jahr werden die Gräber, deren 
Ruhefrist abgelaufen ist, eingeebnet werden. 
Wenn Sie an einer vorzeitigen Einebnung ei-
nes Grabes interessiert sind, melden Sie sich 
bitte im Pfarrbüro in Netphen. 
Der Einebnungstermin ist witterungsabhängig.
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Hauskommunion 
Am Freitag, 14. März bringt Pastor Nowak den 
älteren und kranken Gemeindemitgliedern die 
Hauskommunion.

Fest des Hl. Josef 
Herzliche Einladung zur Feier des Patronats-
festes am Samstag, 22. März um 17 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Cäcilia Irmgarteichen. Der Got-
tesdienst findet unter Mitwirkung des MGV 
Cäcilia statt.

Erstkommunionvorbereitung
Bitte beachten Sie:
Der Weggottesdienst am 19. März wird in die 
Pfarrkirche Irmgarteichen verlegt!

Hilfe am Grabe Salchendorf
Zur Jahreshauptversammlung der Gemein-
schaft „Hilfe am Grabe“ Salchendorf laden wir 
alle Mitglieder für Donnerstag, den 12. März 
2025 um 19.30 Uhr in das Pfarrheim St. Niko-
laus Salchendorf ein.
Um rege Teilnahme wird gebeten.

Caritas Salchendorf / Helgersdorf
Herzliche Einladung zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung am 12. März 2025,
18.30 Uhr im Nikolausheim, Salchendorf.

Ihr Caritas Team
Bitte vormerken:
Am Mittwoch, 9. April findet um 9 Uhr eine Hl. 
Messe in der St. Nikolaus Kirche statt. Im An-
schluss gibt es ein Frühstück im Nikolausheim. 
Dazu laden wir sehr herzlich ein! Wir würden 
uns freuen, viele Gäste begrüssen zu können.

Caritas Irmgarteichen
Jahreshauptversammlung: Unsere diesjährige 
Jahreshauptversammlung findet am Dienstag, 
1. April um 18 Uhr im Gasthof Jokebes in Irm-
garteichen statt. Herzliche Einladung an alle! 
Caritas-Konferenz: Unsere nächste Konferenz 
findet am Mittwoch, 19. März um 16 Uhr im 
Haus Cäcilia statt. 
Offener Seniorentreff: Wir beginnen am Mitt-
woch, 26. März um 15 Uhr mit einem Gottes-
dienst und treffen uns anschließend zum ge-
mütlichen Beisammensein im Haus Cäcilia. 

Herzliche Einladung! 

St. Cäcilia Irmgarteichen
Mariä Empfängnis Hainchen – St. Elisabeth Helgersdorf – 

St. Maria Magdalena u. St. Genovefa Werthenbach und St. Nikolaus Salchendorf

Nachruf
Sr. Theresia Maria geb. Anna Wolff

Olper Franziskanerin
Anna Wolff wurde am 28.1.1935 in Hainchen geboren. Ihre Eltern wa-
ren der Stellmachermeister und Küster Josef Wolff und Theresia geb. 
Hoffmann (Hausname: „Kremersch“).
Am 16.10.1960 trat sie bei den Olper Franziskanerinnen ins Kloster 
ein; ihre Einkleidung war am 15.10.1961. Schwester Theresia Maria 
legte die zeitlichen Gelübde am 15.10.1963 ab. Ihre ewige Profess war 
am 15.10.1968. Im Kloster wurde sie zur Hauswirtschafterin ausge-
bildet und machte die Meisterprüfung. Nach einer Lehre als Schnei-
derin legte sie auch in diesem Beruf die Meisterprüfung ab. Sie war 
in Paderborn, Elspe und 24 Jahre lang in Grevenbrück tätig. Danach 
verbrachte sie ihren Lebensabend im Mutterhaus in Olpe und zu-
letzt in Drolshagen im Pflegeheim St. Gerhardus. Dort verstarb sie am 
7.2.2025, kurz nach ihrem 90. Geburtstag. Beigesetzt wurde sie am 
13.2.2025 in Olpe. 

R.I.P.
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kfd Irmgarteichen, Hainchen und
Werthenbach

Alle Frauen sind herzlich zum Karnevalsfrüh-
stück am „Veilchendienstag“, 4. März um 9.30 
Uhr in den Gasthof Ley eingeladen. Dazu ist 
eine Anmeldung bei 
Roswitha Berndt, Tel. 0 27 37/9 73 46 oder 
Marita Schäfer, Tel. 0 27 37/9 18 01 
erforderlich. 
Weltgebetstag der Frauen am Freitag, 7. März 
um 16 Uhr in der Kirche in Gernsdorf: 
In diesem Jahr laden die Gernsdorfer Frauen 
anlässlich ihres 725-jährigen Dorfjubiläums 
zum Weltgebetstag-Gottesdienst und an-
schließendem Zusammensein ein. 
Ein herzliches Dankeschön an die Walpersdor-
fer Frauen, die statt dessen die Gestaltung im 
kommenden Jahr übernehmen werden.

kfd Salchendorf / Helgersdorf
Unsere Jahreshauptversammlung findet am 
20. März 2025 um 18 Uhr im Nikolausheim 
statt. Wir beginnen mit einer Andacht und an-
schließend findet die JHV statt.
Infos gab es bereits auf der Einladung. Wir 
freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.
Herzliche Einladung zu unserem Spielenach-
mittag. Dieser findet wieder am 31. März um 
15 Uhr im Pfarrheim statt. Wir freuen uns auf 
einen gemütlichen Nachmittag. Auch über 
neue Mitspieler freuen wir uns.

Kapellenverein Werthenbach e.V. 
Die Jahreshauptversammlung des Kapellen-
vereins findet am Freitag, 21. März um 19.30 
Uhr im Bürgerhaus Werthenbach statt. Die Ta-
gesordnung hängt ab sofort im Mitteilungskas-
ten der Kapelle aus. Wir bitten um rege Betei-
ligung aller Mitglieder unseres Vereins. Wenn 
alles klappt, gibt es auch wieder eine Kleinig-
keit zu essen. 
Wer möchte 1. Vorsitzender des Kapellenver-
eins werden? Vorschläge sind willkommen! 
Sprecht hierzu gerne die Mitglieder des Vor-
stands an oder schreibt eine E-Mail an 
hendrik.koelsch@web.de. Keine Panik – unser 
Vorstand ist aktiv und gut organisiert, die/der 
neue Vorsitzende wird tatkräftig vom Vorstand 
und anderen unterstützt.

Brennholzverkauf
Die Kath. Kirchengemeinde St. Cäcilia Irm-
garteichen verkauft von ihrem Anteil an der 
Waldgenossenschaft Irmgarteichen 3 Polter/
Holzstapel (Lärche, teilweise auch Kiefer und 
Eiche) à ca. 5 rm zu einem Preis je 150,00 Euro.
Die Polter befinden sich in Irmgarteichen an 
einem befestigten und mit PKW befahrbaren 
Weg.
Der Brennholzverkauf erfolgt nur an Einwoh-
ner von Hainchen, Helgersdorf, Irmgarteichen 
und Werthenbach und nur an Personen, wel-
che keine eigenen Anteile an einer Waldge-
nossenschaft oder keine eigenen Waldflächen 
besitzen und über eine Feuerstelle im Haus 
verfügen.
Sollten sich mehr als 3 Interessenten melden, 
erfolgt die Zuteilung per Losentscheid.
Nach Zuteilung und vor Beginn der Aufar-
beitung ist mit der Waldgenossenschaft Irm-
garteichen eine „Vereinbarung über Brenn-
holzwerbung“ abzuschließen.
Für Ihre Anmeldung nutzen Sie das Anmel-
deformular des Kirchenvorstandes Irmgartei-
chen, Sie können es sich auf der Homepage 
des Pastoralverbundes herunterladen
pv-netpherland.de > Artikel Brennholzverkauf
Weitere Rückfragen und Informationen an 
Herrn Andreas Stahl; Tel.: 01 70/5 45 96 89.
Anmeldeschluss ist der 15.03.2025

Musikkapelle Werthenbach e.V. 
100 Jahre Musikkapelle Werthenbach e.V. 

Das Jubiläumskonzert am Samstag, 22. März, 
19.30 Uhr in der Kultur- und Begegnungsstät-
te Hainchen (Turnhalle der Johannlandschule) 
wird ohne Frage ein Höhepunkt des Festjahres 
der Musikkapelle Werthenbach e.V. sein. 
Unter dem Motto „Golden Jubilation“ und der 
musikalischen Leitung von Johanna Knecht 
wird der Konzertabend garantiert ein musikali-
sches Feuerwerk, das unsere reiche Vereinsge-
schichte und unsere Erfolge der letzten 100 
Jahre auf eindrucksvolle Weise feiern wird. 
Unser Publikum darf sich schon jetzt auf einen 
unvergesslichen Abend freuen. 
Karten gibt es bei allen aktiven Musikerinnen 
und Musikern.
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Frühschicht
Herzliche Einladung zur den Frühschichten in 
der Fastenzeit am Samstag, 15. März und am 
Samstag, 29. März. Beginn ist um 7 Uhr in der 
Namen Jesu Kirche, Anschließend gibt es ein 
gemeinsames Frühstück im Franziskushaus.

Misereor-Hungertuch
Herzliche Einladung zu einer Andacht mit Me-
ditationstexten zum neuen Misereor-Hunger-
tuch am Dienstag, 11. März um 19 Uhr in der 
Namen Jesu Kirche.

kfd Dreis-Tiefenbach
Einladung zum Weltgebetstag 2025

Der Gottesdienst für den Weltgebetstag 
2025 mit dem Titel „wunderbar geschaffen!“ 
kommt von den Cookinseln und wird am 7. 
März 2025 in unzähligen ökumenischen Got-
tesdiensten  gefeiert.

„wunderbar geschaffen!“
Christinnen der Cookinseln – einer Inselgrup-
pe im Südpazifik, viele, viele tausend Kilome-
ter von uns entfernt – laden ein, ihre positive 
Sichtweise zu teilen: wir sind „wunderbar ge-
schaffen!“ und die Schöpfung mit uns.
Am Weltgebetstag, Freitag, 7. März ist zuerst 
ein gemütliches offenes Treffen mit Kaffee und 
Kuchen ab 15 Uhr im Franziskushaus, anschlie-
ßend findet der ökumenische Gottesdienst um 
17 Uhr in der Namen Jesu Kirche statt.
Ein Fahrdienst steht nach dem Gottesdienst 
zur Verfügung.

KAB-Freitagstreff 
... am Freitag, 21. März um 15 Uhr im Franzis-
kushaus:

Einladung zum Basteln und Spielen
Bitte Schere und Klebstoff mitbringen.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men! 
Wer abgeholt werden möchte melde sich bei 
Klaus Peter Wilhelm, Tel.: 02 71/7 59 25

kfd Dreis-Tiefenbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung 
findet am Samstag, den 29. März 2025 um 
15.00 Uhr im Franziskushaus statt.
Hierzu laden wir ganz herzlich ein und freuen 
uns auf eine rege Beteiligung.
Wer mit dem Auto abgeholt werden möchte, 
melde sich bitte bei Frau Marita Klein, 
Tel.: 02 71/7 81 11

Spielmannszug
Herzliche Einladung zum musikalischen Däm-
merschoppen am 23. März ab 16 Uhr im Ju-
gendheim KOT in Dreis-Tiefenbach (unter der 
Kirche, Kreuztaler Str. 42).
Der Eintritt ist frei, die Jugend des Spielmanns-
zugs freut sich über eine Spende.

Namen Jesu Dreis-Tiefenbach
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Hauskommunion
Am Freitag, 21. März ab 10.30 Uhr wird den 
älteren und kranken Gemeindemitgliedern im 
Altenheim Deuz die Hauskommunion gebracht 
und anschließend in Deuz, Grissenbach, Nenk-
ersdorf und Walpersdorf.

Pfarrbüro Walpersdorf
Bitte beachten Sie: 
Am 11. und 12. März ist das Pfarrbüro nur 
nachmittags von 14 Uhr - 17 Uhr geöffnet.

kfd Walpersdorf
Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet am 
Montag, 3. März um 18 Uhr im Pfarrheim.

Bitte vormerken: 
Herzliche Einladung zum Kreuzweggebet am 
Freitag, 4. April um 16 Uhr in der St. Sebastian 
Kirche. Wir beten den Misereor Kreuzweg und 
laden anschließend zu einem kleinen Faste-
nimbiss ins Pfarrheim ein.

Bücherei St. Sebastian Walpersdorf

Spielenachmittag für Senioren
19. März – 14.30 Uhr
Zur besseren Planung bitten wir um kurze 
Rückmeldung bei Mechthild Wagener, Ste-
fanie Krämer, in der Bücherei Walpersdorf                                                                               
oder per E-Mail: 
walpersdorf@koeb-netpherland.de

Das Erzählcafe – Eine Reise in die Vergangen-
heit entfällt im Monat März

Dank der großzügigen Unterstützung der Bü-
chereifachstelle Paderborn konnte die Austat-
tung der Bücherei teilweise modernisiert wer-
den. Auch viele neue Medien sind eingetroffen 
und warten darauf ausgeliehen zu werden.

Mitarbeiter gesucht!
Du arbeitest gern mit Büchern und anderen 
Medien? Dann komm zu uns und unterstütze 
uns bei der ehrenamtlichen Arbeit in der Bü-
cherei.
Bei Interesse kannst du weitere Informationen 
unter 
E-Mail: walpersdorf@koeb-netpherland.de
erhalten oder komm zu den Öffnungszeiten in 
der Bücherei vorbei.

Wir freuen uns auf Euch!

Öffnungszeiten der Bücherei: 
donnerstags 15.30 Uhr – 16.30 Uhr, 
samstags 17.00 Uhr – 18.00 Uhr

KAB Chor
Lust auf Spaß, Musik und gute Gesellschaft?
Dann kommt am Sonntag, 23. März ab 14 Uhr 
zum Musik-Cafe ins Pfarrheim St. Sebastian 
Walpersdorf.
Erlebt Musik, die bewegt – von sanften Melo-
dien bis zu mitreißenden Rhythmen.
Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Der Eintritt ist frei
Herzliche Einladung – 
Wir freuen uns auf euch!

St. Sebastian Walpersdorf
St. Matthias Deuz – St. Elisabeth Grissenbach – St. Barbara Nenkersdorf
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Ansprechpartner im Pastoralverbund
Pastor Jacek Kantor, Leiter des Pastoralen Raumes PV Netpherland	
	 Handy: 01 74/7 06 31 89	 kantor@pv-netpherland.de
Vikar Patrick Kaesberg	 Tel.: 0 27 38/69 29 601	 kaesberg@pv-netpherland.de
Pastor Hubert Nowak	 Tel.: 0 27 37/31 26	 nowak@pv-netpherland.de 
	 Handy: 01 71/5 17 35 21	
Diakon Hubert Berschauer	 Handy: 01 72/7 45 08 64	 berschauer@pv-netpherland.de
Claudia Sieler	 Tel.: 0 27 38/12 36	 sieler@pv-netpherland.de
Seelsorger im Ruhestand:
Geistl. Rat Gerhard Günther	Tel.: 02 71/7 41 22 06
Diakon i.R. Franz Kringe
Verwaltungsleitung:
Lorena Schilling	 Tel.: 0 27 38/69 29 600	 lorena.schilling@gvmitte.de 
	 Handy: 01 70/9 22 97 82
Postadresse: Im Steingarten 3, 57250 Netphen
Homepage:  www.pv-netpherland.de, E-Mail: kontakt@pv-netpherland.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros 
in Netphen, Seitenweg 3, 57250 Netphen
Tel.:  0 27 38/12 36; Fax: 0 27 38/69 13 55; E-Mail: kontakt@pv-netpherland.de
Mo. bis Mi. 9 Uhr bis 12 Uhr; Do. 15 Uhr bis 18 Uhr
in Irmgarteichen im „Haus Cäcilia“, Glockenstraße 12, 57250 Netphen
Tel.:  0 27 37/9 10 95; Fax: 0 27 37/9 37 70; E-Mail: irmgarteichen@pv-netpherland.de
Di. 16 Uhr bis 18 Uhr; Do. 9.30 Uhr bis 12 Uhr
in Walpersdorf, St. Sebastian Straße 1, 57250 Netphen
Tel.:  0 27 37/31 26; E-Mail: walpersdorf@pv-netpherland.de
Di. 9 Uhr bis 12 Uhr; Mi. 14 Uhr bis 17 Uhr

Der nächste Pfarrbrief erscheint für den Monat April. Abgabeschluss ist der 15. März 2025.

Kirchenverein St. Matthias Deuz
Herzliche Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung des Kath. Kirchenvereins St. Mat-
thias Deuz am Montag, 24.03.2025, 19 Uhr, 
Hotel Ewerts, Albert-Irle-Str. 5, Deuz
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschluss-

fähigkeit
2.	 Verlesung und Genehmigung des Proto-

kolls der JHV vom 18.03.2024
3.	 Bericht des Vorstands über die Aktivitäten 

und Ereignisse des Jahres 2024
4.	 Kassenbericht für das Jahr 2024
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Feststellung des Jahresabschlusses
7.	 Entlastung des Vorstandes

8.	 Wahlen:
a)	Wahl der/des 2. Vorsitzenden
b)	Wahl der/des Kassiererin/Kassierers
c)	Wahl der/des Schriftführerin/
	 Schriftführers
d)	Wahl der/des 2. Kassiererin/Kassierers
e)	Wahl der/des Kassenprüferin/
	 Kassenprüfers
f)	 Wahl weiterer Beisitzerinnen/Beisitzer

9.	 Lichterkirche
10.	geplante Aktivitäten im laufenden Jahr

2025
11.	Sonstiges

Für den Vorstand
Thomas Kleber



Pastor Jacek Kantor wurde im Rahmen einer 
Messfeier in Netphen in sein Amt als Pfarrad-
ministrator der Pfarreien St. Martin Netphen, 
St. Caecilia Irmgarteichen sowie der Pfarrvika-
rien Namen Jesu Dreis-Tiefenbach, St. Nikolaus 
Salchendorf und St. Sebastian Walpersdorf ein-
geführt. Als Leiter des Pastoralen Raumes Net-
pherland trägt er Verantwortung für die Seel-
sorge, die Zusammenarbeit der Pastoralteams 
und die Vertretung des Pastoralverbundes nach 
außen.
Dechant Karl-Hans Köhle segnete den neuen 
Mitarbeiter im Auftrag des Paderborner Erz-
bischofs und wünschte im Namen des Deka-
natsteams sowie aller pastoralen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter im Dekanat Kraft und 
Freude.
Auch Mitglieder des Pastoralteams, der Kir-
chenvorstände und des Gesamtpfarrgemein-
derates beteten zu Beginn der Messe für ihren 
neuen Leiter.
Dechant Köhle dankte Vikar Patrick Kaesberg, 
der nach dem Ausscheiden von Pfarrer Werner 

Wegener ein Jahr lang den Pastoralen Raum lei-
tete, unterstützt von der Verwaltungsleiterin, 
Lorena Schilling.
Das Pastoralteam mit Vikar Kaesberg, Pastor 
Hubert Nowak, Diakon Hubert Berschauer, Lo-
rena Schilling und Claudia Sieler, die an diesem 
Tag in ihren Dienst als Aushilfe im Pastoralen 
Dienst im Netpherland eingeführt wurde, be-
grüßte ebenso wie die Kirchenvorstände und 
der Pfarrgemeinderat den neuen Leiter und 
hießen ihn im Netpherland Willkommen.
Grußworte sprachen in dem feierlichen Einfüh-
rungsgottesdienst auch Netphens Bürgermeis-
ter Paul Wagener sowie der Pfarrer der evan-
gelisch-reformierten Gemeinde Dreieinigkeit 
Netphen, Pfarrer Bernd Münker.
Zu den Gästen gehörten auch Pfarrer und stell-
vertretender Dechant Uwe Wiesner aus dem 
PV Südliches Siegerland, der frühere Pfarrer 
von Kreuztal, Pastor Josef Sczyrba, Vikar Domi-
nik Niemiec aus Hemer und Dechant Dieter Auf-
enanger aus dem Dekanat Hagen-Witten, wo 
Pastor Kantor zuletzt als Seelsorger gewirkt hat.

von links nach rechts
untere Reihe: Pfr. Uwe Wiesner (PV Südl. Siegerland), Claudia Sieler, Pastor Hubert Nowak, 
Pastor Jacek Kantor, Lorena Schilling, Dechant Karl-Hans Köhle
obere Reihe: Pastor Josef Sczyrba (früher Pfr. von Kreuztal), Vikar Dominik Niemiec (Hemer), 
Diakon Hubert Berschauer, Vikar Patrick Kaesberg, Dechant Dieter Aufenanger (Dekanat Hagen-Witten)

Neuer Pastor für das Netpherland


